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Übersicht der Module  
 
 

Modul 
Nr. 

Titel Modulbeauftragte/r LP %  * 

401 
Das Neue Testament verstehen und pre-
digen 

Prof. Dr. Carsten Clau-
ßen 

13 10 

402 
Das Alte Testament erkunden und vermit-
teln 

Prof. Dr. Deborah Storek 13 10 

403 
Die Sendung der Gemeinde kennen und 
gestalten 

Prof. Dr. Dr. Martin Roth-
kegel 

13 10 

404 
Den Glauben durchdenken und ins Ge-
spräch bringen 

Prof. Dr. Andrea Klimt 10 10 

405 Persönlichkeit und Spiritualität entwickeln Prof. Dr. Andrea Klimt 11 0 

406 Menschen begleiten, leiten, befähigen Prof. Dr. Oliver Pilnei 12 12 

407 
Wahlmodul 1: Gemeinde gründen und 
entwickeln 

Prof. Dr. Joshua Searle 12 12 

408 
Wahlmodul 2: Gemeinde gesellschaftsre-
levant profilieren 

Prof. Dr. Ralf Dziewas 12 12 

409 
Wahlmodul 3: Das Evangelium in der digi-
talen Welt vermitteln 

Prof. Dr. Oliver Pilnei  12 12 

410 
Wahlmodul 4: Musikalische Gemeindeent-
wicklung (vorerst noch nicht im Angebot) 

Prof. Dr. Deborah Storek 12 12 

411 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 
Prof. Dr. Dr. Martin Roth-
kegel 

6 0 

412 Studienbegleitung und Mentoring Prof. Dr. Andrea Klimt 3 0 

413 Masterarbeit Prof. Dr. Oliver Pilnei 15 24 

 Summe:  120 100 

 
 

*  Stellenwert der Modulnote für die Abschlussnote des Studiengangs in Prozentanteilen. 
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Prüfungsformen  
im Master-Studiengang Theologie und innovative Gemeindeent-

wicklung 

 

Auswertungsgespräch 

Gespräch über Inhalte, Lernerfahrungen und persönliche Reflexionen in Bezug auf ein Pra-
xisfeld oder in Bezug auf Lehrveranstaltungen, die nach persönlichem Interessensschwer-
punkt gewählt wurden; Dauer: 30 Minuten. 

Persönlichkeitsentwicklungsgespräch 

Gespräch über Lernerfahrungen und persönliche Reflexionen in Bezug auf die persönliche 
und geistliche Entwicklung. Grundlage des Gesprächs ist eine schriftliche Reflexion von 2-4 
Seiten. Diese dient ausschließlich der persönlichen Vorbereitung auf das Gespräch und ver-
bleibt im Besitz der Studierenden.  

Gemeinsame Fallbesprechung 

Protokollierte Simulation eines kybernetischen Prozesses. Dauer: 50 Minuten. 

Präsentation 

Mündlicher Vortrag mit medialer Unterstützung durch eine Präsentation. Dauer: 15 Minuten. 

Predigt 

Schriftliches Predigtmanuskript mit exegetischen und homiletischen Vorüberlegungen sowie 
Predigtvortrag mit Auswertung.  

Projektbericht 

Schriftliche Beschreibung eines durchgeführten Projektes mit Darstellung der Projektkonzep-
tion, des Projektumfelds sowie einer theologischen Reflexion der bei der Projektdurchfüh-
rung gemachten Beobachtungen und Erfahrungen im Umfang von mindestens 4.000, höchs-
tens 5.000 Wörtern. 

Schriftliche Hausarbeit 

Eigenständig erstellte schriftliche Hausarbeit im Umfang von mindestens 5.000, höchstens 
6.000 Wörtern. 

Stundenentwurf 

Schriftliche Abfassung eines Stundenentwurfs (Exegetische Reflexion, Darlegung der In-
halte, didaktischer Implikationen, Medien- und Materialeinsatz etc. im Umfang von mindes-
tens 5.000, höchstens 6.000 Wörtern) sowie Durchführung und Auswertung der katecheti-
schen Einheit. 

Masterarbeit 

Innerhalb von sechs Monaten eigenständig erstellte schriftliche Hausarbeit im Umfang von 
15.000 bis 17.000 Wörtern und Präsentation der Ergebnisse in einem Kolloquium. 
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Grundlagenmodul: Das Neue Testament verstehen und predigen  

Modul Nr. 
401 

Arbeitsauf-
wand 
390 Std. 

Leistungs-
punkte 
13 

Studiense-
mester 
1. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
3 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
a) Intensivkurs Griechisch und Lek-

türekurs (3) 
b) Vorlesung Neues Testament (3) 
c) Seminar Neues Testament (4) 
d) Übung Homiletik (3) 

Kontaktzeit 
3 SWS / 45 Std. 
 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 

Selbststudium 
45 Std. 
 
60 Std. 
90 Std. 
60 Std. 

geplante Grup-
pengröße 
10 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Grundlegende Kenntnisse des biblischen Griechisch, die zur eigenständigen Arbeit mit Bi-
belsoftware sowie Kommentarliteratur befähigen (funktionaler Spracherwerb) 

 Grundlegende Kenntnisse von exemplarischen Themen, Traditionen und Schriften des Neuen 
Testaments 

 Grundlegende Methodenkompetenz für die Interpretation neutestamentlicher Texte in ihrem 
historischen Kontext  

 Fähigkeit zur Reflexion der theologischen Bedeutung neutestamentlicher Texte und Bücher 

 Handlungskompetenz im Bereich der Homiletik  

3 Inhalte 

 Einführung ins biblische Griechisch (Phonologie, Morphologie, Grundlagen Syntax) 

 Lektüre und Reflexion der Übersetzung von griechischen Texten  

 Exegese ausgewählter neutestamentlicher Schriften oder Textkomplexe  

 Bearbeitung theologischer Themen und Traditionen auf dem Hintergrund neutestamentlicher 
Texte (z.B. Anthropologie, Christologie, Ekklesiologie, Eschatologie).  

 Methodik und Hermeneutik der Interpretation neutestamentlicher Texte 

 Überblick über Konzeptionen, Methoden und Handlungsfelder der Homiletik 

 Eigenständige Erarbeitung einer Predigt mit Vorarbeiten 

4 Lehrformen 
Vortrag, Diskussion, Lektüre, Referat, Protokoll, Predigtvortrag, Predigtanalyse 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / - 

6 Prüfungsformen 
Predigt  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Erbringen der erforderlichen Leistungs-
nachweise, Bestehen der Prüfung 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
--- 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
10 % 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Carsten Claußen (MB) Prof. Dr. Oliver Pilnei 

11 Sonstige Informationen 
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Grundlagenmodul: Das Alte Testament erkunden und vermitteln 

Modul Nr. 
402 

Arbeitsauf-
wand 
390 Std. 

Leistungs-
punkte 
13 

Studiense-
mester 
2. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
2 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
a) Intensivkurs Hebräisch und Lek-
türekurs (3) 
b) Grundkurs Altes Testament: Bi-
belkunde + Ergänzungsstudien (4)  
c) Übung Exegese (3) 
d) Übung Didaktik (3) 

Kontaktzeit 
3 SWS / 45 Std. 
 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 

Selbststudium 
45 Std. 
 
90 Std. 
60 Std. 
60 Std. 

geplante Grup-
pengröße 
10 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Grundlegende Kenntnisse des biblischen Hebräisch, die zur eigenständigen Arbeit mit Bi-
belsoftware sowie Kommentarliteratur befähigen (funktionaler Spracherwerb) 

 Grundlegende Kenntnisse von Aufbau, Inhalt und Entstehungsgeschichte der alttestamentli-
chen Schriften, sowie von geschichtlichen und theologischen Zusammenhängen 

 Grundlegende historisch-kritische und literaturwissenschaftliche Methodenkompetenz im Blick 
auf alttestamentliche und in Grundzügen auf neutestamentliche Texte 

 Hermeneutische und methodische Kompetenzen für die Interpretation biblischer Texte als Ba-
sis für die homiletische oder katechetische Umsetzung 

 Gemeindepädagogisches Grundlagenwissen und reflektierte Anwendung desselben im ge-
meindlichen Kontext 

3 Inhalte 

 Einführung Hebräisch (Phonologie, Morphologie, Grundlagen Syntax) 

 Lektüre und Reflexion der Übersetzung von hebräischen Texten  

 Bibelkunde zum Alten Testament 

 Grundkenntnisse zur Geschichte Israels 

 Überblick über die Literatur des Alten Testaments in ihrem altorientalischen Kontext  

 Theologische Schwerpunkte und Themen der alttestamentlichen Schriften  

 Einführung in die Methodik alttestamentlicher (und in Teilen neutestamentlicher) Exegese 

 Erarbeitung und Diskussion von Grundlagentexten der Katechetik 

 Erarbeitung der Struktur einer Katechese 

 Einüben von pädagogischem Handeln durch praktische Übungen 

4 Lehrformen 
Vortrag, Lehrvideos, Diskussion, Lektüre, praktische Übungen, tutorielle Begleitung 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / -  

6 Prüfungsformen 
Stundenentwurf 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Erbringen der erforderlichen Leistungs-
nachweise, Bestehen der Prüfung. 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
--- 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
10 % 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Deborah Storek (MB), Prof. Dr. Andrea Klimt 

11 Sonstige Informationen 
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Grundlagenmodul:  
Die Sendung der Gemeinde kennen und gestalten 
Modul Nr. 
403 

Arbeitsauf-
wand 
390 Std. 

Leistungs-
punkte 
13 

Studiense-
mester 
1. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
2 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
a) VL KG Reformation, Moderne (4)  
b) VL Freikirchen (3),  
c) VL Mission (3) 
d) VL Diakonie (3) 

Kontaktzeit 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
 

Selbststudium 
90 Std. 
60 Std. 
60 Std. 
60 Std. 
 

geplante Grup-
pengröße 
10 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Auskunftsfähigkeit über kirchengeschichtliches Orientierungswissen zu Reformation und Neu-
zeit 

 Kenntnisse über die theologischen Prägungen der verschiedenen Konfessionen  

 Kompetenz, dieses Wissen exemplarisch mit einzelnen diakoniewissenschaftlichen und missi-
onswissenschaftlichen Praxisfelder und Fragestellungen in Verbindung zu setzen. 

 Grundlegende Kenntnisse über die Aufgaben und die Bedeutung von Kirchen und Gemeinden 
in der modernen Gesellschaft 

 Kenntnisse über exemplarische missionswissenschaftliche und diakoniewissenschaftliche 
Theorien, Methoden und praktische Arbeitsweisen  

 Kompetenz zur kritischen Diskussion der Sendung kirchlicher, diakonischer und missionari-
scher Organisationen in der modernen Gesellschaft 

3 Inhalte 

 Kirchengeschichtliches Orientierungswissen am Beispiel der Epochen Reformationszeit und 
Neuzeit  

 Überblick über die verschiedenen freikirchlichen Konfessionen, ihre spezifischen theologi-
schen Prägungen sowie ihre aktuellen ökumenischen Kooperationen und Diskurse  

 Exemplarische, themenbezogene Kenntnisse über diakonie- und missionswissenschaftliche 
Theorien, Methoden und die daraus abgeleitete kirchliche Praxis in der modernen Gesell-
schaft  

 Diskussion des theologisch begründeten Auftrags von Kirchen und Gemeinden in der moder-
nen Gesellschaft und deren Umsetzung in konkreten Handlungsfeldern missionarischer 
und/oder diakonischer Praxis. 

4 Lehrformen 
Vortrag, Lektüre, Diskussion, Lehrvideos 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / - 

6 Prüfungsformen 
Präsentation  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Erbringen der jeweiligen Leistungsnach-
weise (z.B. Lektüre), Erarbeitung der Präsentation, Bestehen der Prüfung 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
- / - 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
10 % 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Dr. Martin Rothkegel (MB), Prof. Dr. Ralf Dziewas, Prof. Dr. Joshua T. Searle 

11 Sonstige Informationen 
Die Prüfungspräsentation soll ein missions- oder diakoniegeschichtliches Thema behandeln. 
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Grundlagenmodul:  
Den Glauben durchdenken und ins Gespräch bringen 
Modul Nr. 
404 

Arbeitsauf-
wand 
300 Std. 

Leistungs-
punkte 
10 

Studiense-
mester 
3. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
2 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
a) VL Dogmatik (4) 
b) VL Ethik (3) 
c) Übung Katechetik (3) 

Kontaktzeit 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
 

Selbststudium 
90 Std. 
60 Std. 
60 Std. 
 

geplante Grup-
pengröße 
10 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Fähigkeit zum Umgang mit anspruchsvollen Texten und wissenschaftlichen Hilfsmitteln 

 Fähigkeit, die spezifisch systematisch-theologische Methodik in Texten zu erkennen und in der 
Debatte anzuwenden 

 Fähigkeit zur selbständigen Reflexion von Glaubenslehren, Ethiken und Glaubenspraktiken an-
gesichts unterschiedlicher Traditionen und kultureller Kontexte 

 Exemplarische Kenntnis von Lehrstücken und gegenwartsrelevanten Konzeptionen der christli-
chen Dogmatik und der theologischen Ethik 

 Fähigkeit der Präsentation von komplexen theologischen Gedanken und ihren Voraussetzun-
gen 

 Gemeindepädagogisches Grundlagenwissen und Anwendung desselben im gemeindlichen 
Kontext 

 Fähigkeit zur kritischen Reflexion eigener und fremder Katechesen 

 Kompetenz zur Planung und Umsetzung von themenbezogenen Bildungsprozessen im kirch-
lich-gemeindlichen Kontext. 

3 Inhalte 

 Lektüre und Diskussion von Texten zu Wesen und Ziel der systematischen Theologie inner-
halb der Theologie als Wissenschaft 

 Lektüre und Diskussion grundlegender Texte der Dogmatik und der Ethik 

 Erarbeitung eines größeren katechetischen Zusammenhangs sowie exemplarische Umsetzung 
einer Teileinheit 

 Einüben von pädagogischem Handeln durch praktische Übungen 

4 Lehrformen 
Vorlesung, Seminar, Übung, Diskussionen, Lektüre, Lehrvideos, Referate, tutorielle Begleitung 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / -  

6 Prüfungsformen 
Schriftliche Hausarbeit 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Erbringen der erforderlichen Leistungs-
nachweise (z.B. Lektüre, Referat, Protokoll), Bestehen der Prüfung. 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
- / - 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
10 % 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Andrea Klimt (MB), N.N. (Professur Systematische Theologie)  

11 Sonstige Informationen 
Die schriftliche Hausarbeit soll zu einem systematisch-theologischen Thema verfasst werden. 
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Grundlagenmodul: Persönlichkeit und Spiritualität entwickeln 

Modul Nr. 
405 

Arbeitsauf-
wand 
330 Std. 

Leistungs-
punkte 
11 

Studiense-
mester 
1. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
3 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
a) Studienbegleitung und Mentoring 
Semester 1 bis 3 (3) 
b) VL oder Übung Seelsorge (3)  
c) Übung Soziale Kompetenz, Spiri-
tualität und Persönlichkeitsentwick-
lung (3) 
d) Selbsterfahrung Spiritualität (2) 

Kontaktzeit 
 
3 SWS / 45 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
 
2 SWS / 30 Std. 
  
1 SWS / 15 
 

Selbststudium 
 
45 Std. 
60 Std. 
 
60 Std. 
 
45 Std. 
 

geplante Grup-
pengröße 
10 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Selbstorganisation, Organisation des Studiums, Selbstreflexion zur beruflichen Entwicklung 

 Sensibilisierung für sozial kompetentes Verhalten in der beruflichen Rolle 

 Fähigkeit zur Unterscheidung von Selbst- und Fremdwahrnehmung und zur kritischen Refle-
xion der Wirkung der eigenen Person und des eigenen Verhaltens 

 Kenntnis von Fragestellungen, Entwürfen und Methoden im Feld der Seelsorge 

 Erwerb von Urteilsfähigkeit im Feld der Seelsorge 

 Kenntnis verschiedener Traditionen christlicher Spiritualität, Reflexion und Gestaltung eigener 
spiritueller Praxis 

3 Inhalte 

 Psychologische Konzepte der Persönlichkeitsentwicklung 

 Kommunikations- und sozialpsychologische Konzepte 

 Selbstsorge und Persönlichkeitsentwicklung 

 Studium und mentale Gesundheit 

 Geschichte, Fragestellungen, Entwürfe. Praxisfelder und Methoden der Poimenik 

 Reflexion des Bezugs von Theorie und Praxis im Bereich der Seelsorge 

4 Lehrformen 
Vortrag, Diskussion, Übungen, Referat, Lektüre, tutorielle Begleitung, Mentoring 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / - 

6 Prüfungsformen 
Persönlichkeitsentwicklungsgespräch 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Erbringen der erforderlichen Leistungs-
nachweise, Bestehen der Prüfung. 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
- / -  

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Andrea Klimt (MB); alle hauptamtlichen Lehrkräfte 

11 Sonstige Informationen 
Die Studienbegleitung in der Gruppe erfolgt durch die Lehrkräfte der Hochschule. Das individuelle 
Mentoring erfolgt durch erfahrene Personen aus der Berufspraxis. 
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Vertiefungsmodul: Menschen begleiten, leiten, befähigen 

Modul Nr. 
406 

Arbeitsauf-
wand 
360 Std. 

Leistungs-
punkte 
12 

Studiense-
mester 
4. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
3 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
a) VL Amt und Person (3) 
b) VL Kasualien (2) 
c) Übg Kybernetik (3) 
d) Praxisprojekt Seelsorge (4) 

Kontaktzeit 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 

Selbststudium 
60 Std. 
30 Std. 
60 Std. 
90 Std. 

geplante Grup-
pengröße 
10 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Kenntnis gegenwärtiger pastoraltheologischer Fragestellungen 

 Verständnis der Berufsrolle, der mit ihr verbundenen Pflichten und des Berufsethos 

 Fähigkeit eigenverantwortlicher Planung und Gestaltung von Kasualien 

 Handlungskompetenz im Bereich kybernetischer und poimenischer Aufgaben 

3 Inhalte 

 Entwicklung eines Berufsleitbildes, Totalrolle vs. Berufsrolle 

 Ordination und Amt 

 Geschäftsführung und Rechtsfragen im ordinierten Dienst 

 Dynamiken im Verhältnis von ordinierter Person und Gemeinde  

 Grundzüge der Kasuallehre und Gestaltung der Einzelkasualien  

 Entwicklung eines Leitungsverständnisses für ein kongregationales System 

 Macht, Change, Konflikte, Team 

 Vertiefung poimenischer Kompetenz in einem exemplarischen Handlungsfeld 

4 Lehrformen 
Vortrag, Lektüre, Diskussion, Übungen, Gruppenarbeiten, Durchführung und Auswertung eines 
poimenischen Projektes 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / - 

6 Prüfungsformen 
Gemeinsame Fallbesprechung 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Erbringen der erforderlichen Leistungs-
nachweise, Bestehen der Prüfung 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
- / - 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
12 % 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Oliver Pilnei (MB), Prof. Dr. Andrea Klimt 

11 Sonstige Informationen 
Die Fallbesprechung ist Teil der Übung Kybernetik. 
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Wahlmodul 1: Gemeinde gründen und entwickeln 

Modul Nr. 
407 

Arbeitsauf-
wand 
360 Std. 

Leistungs-
punkte 
12 

Studiense-
mester 
4. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
2 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
a) VL Gemeinden gründen (3) 
b) Seminar Gemeindeentwicklung u. 
Kirchentheorie (3) 
c) Projekt (Gemeinde-)Gründung o-

der Gemeindeentwicklung (6) 

Kontaktzeit 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
 
2 SWS / 30 Std. 

Selbststudium 
60 Std. 
60 Std. 
 
150 Std. 
 

geplante Grup-
pengröße 
6-7 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Kenntnisse einschlägiger theologischer Entwürfe zu Gemeindegründung und -entwicklung 

 Kenntnisse über unterschiedliche Gemeindegründungsprozesse und ihre Dynamiken 

 Erwerb von Kompetenzen im Bereich der Projektplanung und Projektfinanzierung und der Füh-
rung Freiwilliger 

 Befähigung, eigenständig als Gründer/Pionier mit Leitungskompetenzen zu agieren 

3 Inhalte 

 Missionale Theologie, Gemeinde und Leiterschaft 

 Fresh Expressions of Church, Pioneering 

 Transformation bestehender Gemeinden 

 Theologie und Spiritualität in der Gemeindeentwicklung 

 Neue Methoden der Organisationsentwicklung (Exnovation, Innovation, Ambidextrie) 

 Religion in Moderne und Spätmoderne 

 Kontextanalyse und Sozialraumentwicklung 

 Entwicklung, Gestaltung und Evaluation eines kontextuell verorteten Projektes in Gemeinde-
gründung oder –entwicklung 

 Wirtschaftliche und rechtliche Rahmenbedingungen für Gemeindegründungen 

4 Lehrformen 
Vortrag, Lektüre, Diskussion, Protokoll, Referat, Durchführung und Auswertung eines Projektes, 
tutorielle Begleitung 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / - 

6 Prüfungsformen 
Projektbericht 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Erbringen der erforderlichen Leistungs-
nachweise (z.B. Lektüre, Referat, Protokoll), Bestehen der Prüfung 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
- / - 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
12 % 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Joshua T. Searle (MB), Prof. Dr. Oliver Pilnei, Prof. Dr. Andrea Klimt, Prof. Dr. Ralf Dzie-
was 

11 Sonstige Informationen 
Aus den Wahlmodulen 1 – 3 müssen zwei Module absolviert werden. 
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Wahlmodul 2: Gemeinde gesellschaftsrelevant profilieren 

Modul Nr. 
408 

Arbeitsauf-
wand 
360 Std. 

Leistungs-
punkte 
12 

Studiense-
mester 
4. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
2 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
a) VL Religion und Gesellschaft (3) 
b) VL Missiologie oder Diakonie (3) 
c) Praxisprojekt Gesellschaftstrans-
formation (z.B. Gemeinwesenarbeit 
oder Stadtteilprojekt) (6)  

Kontaktzeit 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
 
 
2 SWS / 30 Std. 

Selbststudium 
60 Std. 
60 Std. 
 
 
150 Std. 

geplante Grup-
pengröße 
6-7 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Kompetenz in der Reflexion der gesellschaftlichen Situation christlicher Gemeinden in einer zu-
nehmend säkularisierten Gesellschaft 

 Erweiterung der eigenen Handlungskompetenz in gemeindlichen, missionarischen und/oder 
sozial-diakonischen Arbeitsfeldern 

 Kompetenzen zur Organisation, Leitung und Reflexion missionarischer und/oder sozial-diako-
nischer Projekte 

 Erweiterung der Reflexionsfähigkeit der eigenen Arbeit im Praxisfeld  

 Anwendung und kritische Reflexion theologischer Theoriebildung auf eine konkrete Praxissitu-
ation 

3 Inhalte 

 Empirische Grundlagen zu Bedeutung und Funktion von Kirchen und Gemeinden in einer zu-
nehmend säkularisierten Gesellschaft 

 Vertiefte theoretische und praktisch-theologische Grundlagen einer diakonischen und/oder 
missionarischen Gemeindepraxis (z.B. Milieuspezifische/Interkulturelle Gemeindearbeit) 

 Kritische Auseinandersetzung mit dem gesellschaftlichen Kontext einer konkreten Ortsge-
meinde, ihrer gesellschaftlichen Wirkung und den daraus folgenden sozial-diakonischen und/o-
der missionarischen Herausforderungen  

 Analyse, Planung, Durchführung und Reflexion eines sozial-diakonischen und/oder missionari-
schen Projekts einer Gemeinde in Kooperation mit diakonischen und/oder nichtkirchlichen 
Partnern je nach Situation der Ortsgemeinde 

4 Lehrformen 
Vortrag, Lektüre, Diskussion, Durchführung und Auswertung eines Projektes, tutorielle Begleitung 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / -  

6 Prüfungsformen 
Projektbericht 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Erbringen der erforderlichen Leistungs-
nachweise (z.B. Lektüre, Referat, Protokoll), Bestehen der Prüfung. 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
- / - 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
12 % 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Ralf Dziewas (MB), Prof. Dr. Joshua T. Searle 

11 Sonstige Informationen 
Aus den Wahlmodulen 1 – 3 müssen zwei Module absolviert werden. 
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Wahlmodul 3: Das Evangelium in der digitalen Welt vermitteln 

Modul Nr. 
409 

Arbeitsauf-
wand 
360 Std. 

Leistungs-
punkte 
12 

Studiense-
mester 
4. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
2 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
a) Übung Medienkompetenz (3) 
b) VL Neues Testament, Altes Testa-
ment, Kirchengeschichte oder Syste-
matische Theologie (3) 
c) Eigenes Social Media-Projekt zur 

gewählten Vorlesung (6) 

Kontaktzeit 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
 
 
2 SWS / 30 Std. 

Selbststudium 
60 Std. 
60 Std. 
 
 
150 Std. 

geplante Grup-
pengröße 
6-7 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Fähigkeiten zur Reflexion und Kontextualisierung theologischer Themen (NT, AT, Kirchenge-
schichte, Systematische Theologie) 

 Kenntnisse in der Vermittlung theologischer Inhalte über digitale Medien 
 Zielgruppenorientierung in digitaler Kommunikation 

 Medienkompetenz im Umgang mit Social-Media-Plattformen 

 Fähigkeit zur Gestaltung und technischen Umsetzung kreativer digitaler Formate 

 Kritische Beurteilung von Chancen und Herausforderungen digitaler Kommunikation 

 Selbstständige Konzeption und Durchführung digitaler Projekte 

 Reflexion von Wirkung, Verständlichkeit und ethischen Implikationen digitaler Verkündigung 

3 Inhalte 

 Exemplarische theologische Vertiefungen im ausgewählten Fachgebiet  
 Grundlagen digitaler Kommunikation und Social-Media-Strategien 
 Einführung in mediale Formate (z.B. Video, Audio, Text, Storytelling) 

 Rechtliche und ethische Rahmenbedingungen (Urheberrecht, Persönlichkeitsrechte) 

 Eigenständige Konzeption und Umsetzung eines Social-Media-Projekts 

 Übersetzung theologischer Inhalte in kreative digitale Formate 

 Evaluation und Reflexion von Reichweite, Relevanz und Feedback 

4 Lehrformen 
Vortrag, Lektüre, Diskussion, Durchführung und Auswertung eines Projektes, tutorielle Begleitung 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / - 

6 Prüfungsformen 
Projektbericht 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Erbringen der erforderlichen Leistungs-
nachweise, Bestehen der Prüfung. 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
--- 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
12 % 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Oliver Pilnei (MB), Prof. Dr. Carsten Claußen, Prof. Dr. Deborah Storek, Prof. Dr. Dr. 
Martin Rothkegel, N.N. (Professur Systematische Theologie) 

11 Sonstige Informationen 
Aus den Wahlmodulen 1 – 3 müssen zwei Module absolviert werden 
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Wahlmodul 4: Musikalische Gemeindeentwicklung 

Modul Nr. 
410 

Arbeitsauf-
wand 
360 Std. 

Leistungs-
punkte 
12 

Studiense-
mester 
4. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
2 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
a) VL Musik in der Gemeinde (3) 
b) Sem Worship oder Fortbildungen 
zu Band- oder Chorleitung (3) 
c) Musikalisches Praxisprojekt: z.B. 
Band- oder Chorleitung, Musical (6) 

Kontaktzeit 
2 SWS / 30 Std. 
2 SWS / 30 Std. 
 
2 SWS / 30 Std. 

Selbststudium 
60 Std. 
60 Std. 
 
150 Std. 

geplante Grup-
pengröße 
6-7 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Grundlegende Kenntnisse der Kirchenmusikgeschichte und Theologie der Kirchenmusik mit 
einem Fokus auf neuzeitliche Entwicklungen und Popmusik (freikirchlicher Kontext) 

 Fähigkeit zur theologischen und musikalischen Einordnung von gottesdienstlicher Musik in ih-
rer Vielfalt sowie liturgische Kompetenz 

 Chancen und Spannungsfelder von Musik in der Gemeinde reflektieren können 

 Eigene musikalische Erfahrungen in der Gemeinde analysieren und weiterentwickeln 

 Kompetenzen zur Organisation, Leitung und Reflexion musikalischer Projekte im gemeindli-
chen und gemeindenahen Kontext 

3 Inhalte 

 Einsatzformen und Problemfelder von Musik in der Gemeinde (z.B. Musik im Gottesdienst, dia-
konische und missionarische Einsatzmöglichkeiten von Musik, Musik als Konfliktfeld zwischen 
Milieus und Generationen, Seelsorge und Musik, Musik als spirituelle Praxis)  

 Kirchenmusik in Geschichte und Gegenwart, ihre theologische und liturgische Reflexion 

 Bei Wahl praktischer Fortbildungen unter b): Leitungsstile und -methoden im Bereich von 
Bands und Chören, musikalische Praxis, theologische Reflexion der Praxiserfahrung 

 Planung, Durchführung und Reflexion eines musikalischen Projekts (z.B. Band- oder Chorpro-
jekt, Musical) 

4 Lehrformen 
Vortrag, Lektüre, Diskussion, ggf. musikalische Praxis und Fortbildung, Durchführung und Aus-
wertung eines Projektes, tutorielle Begleitung 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / - 

6 Prüfungsformen 
Projektbericht 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
--- 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
12 % 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Deborah Storek (MB) 

11 Sonstige Informationen 
Für die Durchführung des Praxisprojekts werden geeignete musikalische Fähigkeiten vorausge-
setzt. 
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Wahlpflichtlehrveranstaltungen 

Modul Nr. 
411 

Arbeitsauf-
wand 
180 Std. 

Leistungs-
punkte 
6 

Studiense-
mester 
4. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
2 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
Mindestens 2 Lehrveranstaltungen  

Kontaktzeit 
4 SWS / 60 Std. 

Selbststudium 
120 Std. 

geplante Grup-
pengröße 
10 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Vertiefte Kenntnis theologischer Inhalte nach jeweiligem Interessensschwerpunkt zur Vertie-
fung theologischer oder praktischer Kenntnisse und Kompetenzen oder zur Vorbereitung der 
Masterarbeit  

 Fertigkeit in der Herstellung interdisziplinärer Verknüpfungen 

 Einsicht in den Zusammenhang theologischer Fragestellungen mit Erfahrungen gegenwärtiger 
Lebenswirklichkeit und gesellschaftlicher Herausforderungen 

3 Inhalte 

 Exemplarische Vertiefung und Erweiterung grundlegender Kenntnisse in Theologie und/oder 
angrenzenden Wissenschaften  

 Lektüre von Texten, die mehrere theologische Disziplinen umfassen und Inhalte mit anderen 
Wissenschaften ins Gespräch bringen 

4 Lehrformen 
Vorlesung, Seminar, Übung 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / - 

6 Prüfungsformen 
Auswertungsgespräch 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Erbringen der erforderlichen Leistungs-
nachweise, Bestehen der Prüfung 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
- / - 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
- / - 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Dr. Martin Rothkegel (MB), alle hauptamtlichen Lehrkräfte 

11 Sonstige Informationen 
In diesem Modul werden regelmäßig Lehrveranstaltungen angeboten, aus denen die Studieren-
den eine Auswahl treffen. Außerdem können in diesem Modul Lehrveranstaltungen von Koopera-
tionspartnern der Theologischen Hochschule Elstal belegt werden. Welche Fächer und Themen 
behandelt werden, ist daher nicht festgelegt, sondern ergibt sich aus den individuellen Interessen 
der Studierenden.  
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Studienbegleitung und Mentoring 

Modul Nr. 
412 

Arbeitsauf-
wand 
60 Std. 

Leistungs-
punkte 
2 

Studiense-
mester 
3. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
3 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
Studienbegleitung und Mentoring Se-
mester 4 bis 6 (3) 
 

Kontaktzeit 
3 SWS / 45 Std. 
 

Selbststudium 
45 Std. 
 

geplante Grup-
pengröße 
10 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Erhöhung der Studienorganisationsfähigkeit 

 Vertiefung der Fähigkeit zur Selbst- und Fremdwahrnehmung 

 Vertiefung der Wahrnehmungsfähigkeit und des Urteilsvermögens im Blick auf religiöse, ge-
sellschaftliche, politische und kulturelle Strömungen der Gegenwart 

 Fähigkeit zur reflektierten Wahrnehmung der Relation von Studieninhalten zu Aufgaben und 
Problemfeldern des künftigen Berufs 

 Kenntnis verschiedener Traditionen christlicher Spiritualität, Reflexion und Gestaltung eigener 
spiritueller Praxis 

 Selbstsorge und Persönlichkeitsentwicklung 

3 Inhalte 

 Reflexion von Fragestellungen, die sich aus dem spannungsvollen Verhältnis von Wissen-
schaft und Frömmigkeit ergeben 

 Reflexion der eigenen Studienorganisation 

 Reflexion des Verhältnisses von theologischen und sozialen Studieninhalten zur konkreten 
kirchlichen (Berufs-)Praxis  

 Auswertung des Gesamtstudiums in persönlicher und institutioneller Hinsicht 

4 Lehrformen 
Einzel- und Gruppengespräche, Diskussionen, individuelle und wechselseitige Beratung, Mento-
ring 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
- / - 

6 Prüfungsformen 
Persönlichkeitsentwicklungsgespräch 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Regelmäßige Teilnahme an Einzel- und Gruppengesprächen, Bestehen der Prüfung 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
- / - 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
- / - 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Andrea Klimt (MB), alle hauptamtlichen Lehrkräfte 

11 Sonstige Informationen 
Die Studienbegleitung in der Gruppe erfolgt durch die Lehrkräfte der Hochschule. Das individuelle 
Mentoring erfolgt durch erfahrene Personen aus der Berufspraxis. 

 
  



Modulhandbuch MA Theologie und innovative Gemeindeentwicklung  TH Elstal 
Stand 08.07.2026 

Seite 16 

Masterarbeit 

Modul Nr. 
413 

Arbeitsauf-
wand 
450 Std. 

Leistungs-
punkte 
15 

Studiense-
mester 
6. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
1 Semester 

 

1 Lehrveranstaltungen 
Tutorielle Begleitung  

Kontaktzeit 
15 Std. 

Selbststudium 
435 Std. 

geplante Grup-
pengröße 
1 Studierende 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 

 Beherrschung der dem Gegenstand angemessenen wissenschaftlichen Methodik 

 Vertrautheit mit Inhalten und Problemen eines ausgewählten theologischen Spezialthemas  

 Fähigkeit zur Diskussion und Anwendung aktueller Forschungsergebnisse 

 Verarbeitung der relevanten Materialien zu einem wissenschaftlich begründeten eigenen Urteil. 

3 Inhalte 
Wissenschaftliche Erarbeitung eines theologischen Spezialthemas (auch unter Einbeziehung in-
terdisziplinärer und fächerübergreifender Fragestellungen) 

4 Lehrformen 
Selbststudium, tutorielle Begleitung 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
In der Regel die erfolgreiche Absolvierung der ersten fünf Semester des Studiengangs 

6 Prüfungsformen 
Schriftliche Hausarbeit im Umfang von 15.000 bis 17.000 Wörtern. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Bewertung der Hausarbeit mit mindestens ausreichend. 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
- / - 

9 Stellenwert der Note für die Abschlussnote 
24 % 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtliche Lehrkräfte 
Prof. Dr. Oliver Pilnei (MB), alle hauptamtlichen Lehrkräfte 

11 Sonstige Informationen 
Die Masterarbeit wird während des letzten Semesters mit einer Bearbeitungszeit von sechs Mona-
ten geschrieben. Ihr Thema darf nicht die Weiterführung einer bereits im Master-Studiengang ver-
fassten schriftlichen Hausarbeit sein.  
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Idealtypischer Studienverlauf 
 

Weiterbildungsmaster „Theologie und  
innovative Gemeindeentwicklung“  

 
 

A Grundlagenmodule 
(Semester 1-3, insgesamt 
60 Credits) 

1.Sem 
Wi-
Sem 

2.Sem 
SoSem 

3.Sem 
WiSem 

4.Sem 
SoSem 

5.Sem 
Wi-
Sem 

6.Sem 
SoSem 

Modul 401: Das Neue Testa-
ment verstehen und predigen  

      

Intensivkurs Griech. + Lektürekurs (3) 
VL NT (3)  
Sem NT (4)  
Übg Homiletik (3) = 13 Credits 

3 Griech  
3 VL NT 

 
 
4 Sem NT  
 

 
 
 
3 Hom* 

   

Modul 402: Das Alte Testa-
ment erkunden und vermit-
teln 

      

Intensivkurs Hebr. + Lektürekurs (3) 
Grundkurs Altes Testament (4)  
Übg Exegese (3) 
Didaktik (3) = 13 Credits 

 3 Hebr 
4 GK AT 

 
 
3 Übg Ex 
3 Did* 

   

Modul 403: Die Sendung der 
Gemeinde kennen und gestal-
ten 

      

VL KG Reformation und Neuzeit (4)  
VL Freikirchen (3),  
VL Mission (3) 
VL Diakonie (3) = 13 Credits 

4 KG 
Ref/NZ* 
3 Miss 
3 Diak 

 
3 Freik  
 
 

    

Modul 404: Den Glauben 
durchdenken und ins Ge-
spräch bringen 

      

VL Einf Dogmatik (4) 
VL Einf Ethik (3) 
Übg Katechetik (3) = 10 Credits 

  4 Dogm* 
3 Eth 
3 Kat 

   

Modul 405: Persönlichkeit 
und Spiritualität entwickeln 

      

Studienbegleitung und Mentoring (3) 
VL / Übg Seelsorge (3)  
Übg Soz. Kompetenz (3) 
Selbsterfahrung (2) = 11 Credits 

1 StuM 
3 Seels 

1 StuM  
3 Übg 
SozK 
2 Selbst* 

1 StuM 
 
 

   

 20 20 20    
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B Vertiefungsmodule 
(Semester 4-6, insgesamt 
60 Credits) 

1.Sem 
WiSem 

2.Sem 
SoSem 

3.Sem 
WiSem 

4.Sem 
SoSem 

5.Sem 
WiSem 

6.Sem 
SoSem 

Modul 406: Menschen beglei-
ten, leiten, befähigen 

    
 
 
2 VL Kas 
 
2 Proj 
Seel 

 
 
3 VL Amt  
 
 
1 Proj 
Seel 

 
 
 
 
3 Kyb* 
1 Proj 
Seel 

VL Amt und Person (3) 
VL Kasualien (2) 
Übg Kybernetik (3) 
Praxisprojekt Seelsorge (4) = 12 Cre-
dits 

   

Aus den Modulen 407-410 müssen 
zwei Module ausgewählt werden (= 24 
Credits) 

      

Modul 407: Gemeinde gründen 
und entwickeln  

    
 
3 Grün-
dung  
 
3 Projekt 

 
 
 
3 Ent-
wicklung 
3 Pro-
jekt* 

 

 

VL Gemeinden gründen (3) 
Sem Gemeindeentwicklung u. Kirchen-
theorie (3) 
Projekt Gemeindegründung oder Ge-
meindeentwicklung (6) = 12 Credits 

    

Modul 408: Gemeinde gesell-
schaftsrelevant profilieren  

    
 
3 Reli-
gion 
 
 
3 Projekt 

 
 
 
3 MuD 
 
 
3 Pro-
jekt* 

 

VL Religion und Gesellschaft (3) 
VL Missiologie/Diakonie (z.B. Milieu-
spezifische/Interkulturelle Gemeindear-
beit) (3) 
Praxisprojekt Gesellschaftstransforma-
tion (z.B. Gemeinwesenarbeit oder 
Stadtteilprojekt (6) = 12 Credits 

    

Modul 409: Das Evangelium in 
der digitalen Welt vermitteln  

    
 
3 Medien 
3 VL 

 

 
 
 
 
 
 
6 Pro-
jekt* 

 

Übg Medienkompetenz (3) 
VL Neues Testament, Altes Testament, 
Kirchengeschichte oder Systematische 
Theologie (3) 
Eigenes Social Media-Projekt zur ge-
wählten Vorlesung (6) = 12 Credits 

    

Modul 410: Musikalische Ge-
meindeentwicklung  

      

VL Musik in der Gemeinde (3), Sem 
Worship (3), Praxisprojekt Band- oder 
Chorleitung oder Musical (6) = 12 Cre-
dits 

   3 VL 
3 Proj. 

3 Sem 
3 Proj* 

 

Modul 411: Wahlbereich  
2 VL zur freien Auswahl = 6 Credits 

   3 VL 

 
3 VL* 

 
 

Modul 412: Studienbegleitung 
und Mentoring  
Studienbegleitung und Mentoring (3) 
= 3 Credits 

    
 
 
1 StuM 

 
 
 
1 StuM 

 
 
 
1 StuM 

Modul 413: Masterarbeit = 15 

Credits 
     15 MA* 

    20 20 20 

 
* = Prüfungsleistungen 


